
Konzept

Der Grüne Kreis - Nachhaltigkeit und Regionalität in der 
Hanfindustrie

Der Grüne Kreis des Fachverband Hanftextilien e.V. soll dazu beitragen, die Hanfindustrie in Deutschland 
nachhaltiger und regionaler zu gestalten und Verbrauchern eine Orientierungshilfe für den Kauf von 
umweltfreundlichen Hanfprodukten zu bieten.

Der Grüne Kreis des Fachverband Hanftextilien e.V. soll somit nicht nur als Qualitätszeichen für nachhaltige 
Hanfprodukte dienen, sondern auch als Plattform für Innovation, soziale Verantwortung und internationale 
Vernetzung in der Hanfindustrie. Mit einem ganzheitlichen Ansatz soll der Grüne Kreis dazu beitragen, die 
Hanfindustrie in Deutschland und darüber hinaus auf eine nachhaltige und zukunftsfähige Basis zu stellen.

1. Einführung:

Der Verein Hanf in der Landwirtschaft und Textilökonomie setzt sich für die Förderung einer nachhaltigen 
und regionalen Hanfindustrie in Deutschland ein. Im Rahmen dieses Konzepts wird der "Grüne Kreis" als 
Symbol für Nachhaltigkeit und Regionalität in der Hanfindustrie eingeführt.

2. Zielsetzung:

- Etablierung des Grünen Kreises als Qualitätszeichen für nachhaltige Hanfprodukte "Made in Germany"

- Förderung der regionalen Wertschöpfungskette für Hanftextilien und -produkte

- Sensibilisierung von Verbrauchern für die Bedeutung von Nachhaltigkeit und Umweltschutz in der 
Hanfindustrie

3. Elemente des Grünen Kreises:

- Zertifizierung: Hanfprodukte, die den Grünen Kreis tragen, erfüllen strenge Kriterien hinsichtlich Anbau, 
Verarbeitung und Herstellung in Deutschland.

- Regionalität: Der Grüne Kreis steht für die Verwendung von hochwertigen Hanffasern aus regionaler 
Produktion.

- Umweltbewusstsein: Produkte mit dem Grünen Kreis zeichnen sich durch eine geringe Umweltbelastung 
und nachhaltige Herstellungsverfahren aus.



4. Maßnahmen:

- Entwicklung eines einheitlichen Zertifizierungsprozesses für Hanfprodukte, die den Grünen Kreis erhalten 
sollen

- Aufbau von Partnerschaften mit Hanfproduzenten, Textilunternehmen und Einzelhändlern, um die 
Verbreitung des Grünen Kreises zu fördern

- Öffentlichkeitsarbeit und Marketingkampagnen, um Verbraucher über die Vorteile von Produkten mit 
dem Grünen Kreis zu informieren

- Veranstaltung von Workshops, Seminaren und Informationsveranstaltungen, um das Bewusstsein für 
nachhaltige Hanfprodukte zu schärfen

5. Nutzen für die Hanfindustrie:

- Stärkung der heimischen Wirtschaft durch Förderung regionaler Hanfproduktion und -verarbeitung

- Erhöhung der Transparenz und Qualität von Hanfprodukten für Verbraucher

- Beitrag zum Umweltschutz und zur Nachhaltigkeit in der Hanfindustrie

6. Implementierung und Evaluation:

- Schrittweise Einführung des Grünen Kreises in Zusammenarbeit mit Partnern und Stakeholdern

- Regelmäßige Evaluierung der Wirksamkeit des Grünen Kreises und Anpassung des Konzepts bei Bedarf

- Kontinuierliche Kommunikation und Interaktion mit Verbrauchern, um Feedback zu sammeln und die 
Akzeptanz des Grünen Kreises zu erhöhen

7. Berücksichtigung sozialer Aspekte:

- Der Grüne Kreis berücksichtigt auch soziale Aspekte, wie faire Arbeitsbedingungen in der Hanfproduktion 
und -verarbeitung und den nachgelagerten Gewerken wie die Spinnerei, Weberei, Design, Schnitt, Näherei 
usw., sowie die Unterstützung lokaler Gemeinden und Arbeiter.

- Durch eine soziale Dimension des Grünen Kreises wird nicht nur die ökologische Nachhaltigkeit, sondern 
auch die soziale Verantwortung in der Hanfindustrie betont.



8. Innovationsförderung:

- Der Grüne Kreis kann auch Innovationen in der Hanfindustrie fördern, wie die Entwicklung neuer 
nachhaltiger Herstellungsverfahren, die Verwendung von biologisch abbaubaren Hanffasern oder die 
Integration von Digitalisierungstechnologien in den Produktionsprozess.

- Durch die Unterstützung von innovativen Ansätzen trägt der Grüne Kreis dazu bei, die Hanfindustrie 
zukunftsfähig zu gestalten und neue Maßstäbe für ökologische und soziale Nachhaltigkeit zu setzen.

9. Zusammenarbeit mit Bildungseinrichtungen und Forschung:

- Der Grüne Kreis kann als Plattform dienen, um die Zusammenarbeit mit Bildungseinrichtungen und 
Forschungsinstituten zu fördern, um gemeinsam an nachhaltigen Lösungen für die Hanfindustrie zu 
arbeiten.

- Durch den Austausch von Wissen und Erfahrungen können neue Erkenntnisse gewonnen und innovative 
Konzepte für die Hanfproduktion und -verarbeitung entwickelt werden.

10. Internationale Vernetzung:

- Der Grüne Kreis kann auch dazu genutzt werden, um die internationale Vernetzung in der Hanfindustrie zu 
stärken und den Austausch von Best Practices und Erfahrungen auf globaler Ebene zu fördern.

- Durch die Etablierung von internationalen Partnerschaften und Kooperationen kann der Grüne Kreis dazu 
beitragen, die Hanfindustrie als nachhaltige und innovative Branche weltweit zu positionieren.


